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1. Allgemeine Nutzungs-
hinweise

Empfehlung für die Ausarbeitung von de-
taillierten Unterlagen für Systeme im SZR, 
für den Lieferanten (Fenster- / Fassaden-
hersteller, Montagebetrieb und Glaser).

Systeme im SZR sind bewährte Sonnen-
schutzprodukte. Die Gebrauchstauglich-
keit von Systemen im SZR ist nach den 
normativen Vorgaben und Anforderungen 
sowie der Prüfrichtlinie VE 07 (in der ak-
tuell gültigen Version) des ift-Rosenheim 
nachgewiesen.

Grundsätzlich beeinflusst das Bedienerver-
halten, insbesondere die Häufigkeit von 
Steuerbefehlen (Auf- und Abfahrten sowie 
Lamellenwinkeleinstellungen) die Nut-
zungsdauer der komplexen mechanischen 
und elektrischen Komponenten. 

Nutzungs- und Gebrauchshinweise 
für Systeme im SZR

Eine von der gebrauchsüblichen Nutzung 
stark abweichende Handhabung kann 
bei jeder Art von Sonnenschutzsystem zu 
erhöhtem Verschleiß an Antrieb und Mate-
rial und somit zu verkürzter Lebensdauer 
führen.

Unabhängig von der Lage des Sonnen-
schutzes (innen oder außen)  unterliegen 
alle Arten von Einbauten im SZR den glei-
chen Grundsätzen bezüglich Technik und 
Funktionsweise. 

Es sind die Gebrauchs- und Nutzungs-
hinweise des jeweiligen Herstellers zu 
beachten. Besonders das Nutzerverhalten 
bei der Nachregulierung kann ausschlag-
gebend für die Lebensdauer sein. 
(siehe Abb. 1)

Abb. 1:  Auf und Ab von Sonnenschutz im SZR

2



3. Modifikation

Bei eigenmächtigen Umbauten und 
Veränderungen des Systems erlischt jeg-
liche Haftung und Gewährleistung durch 
den Hersteller. 

Bei Umbauten oder Umprogrammierung 
des Systems ist vorher Rücksprache mit 
dem Hersteller zu halten.  

2. Bedienungsanleitung

2.1 Elektrischer Antrieb
Der Behang wird kraftelektrisch bewegt. 
Am oberen und unteren Ende des Fahr-
weges wird das Produkt automatisch ge-
stoppt. Die Endlagen sind werksseitig im 
Auslieferungszustand programmiert.

2.2 Manuelle Antriebssysteme
Die Bedienung nach Erreichen der Endla-
gen niemals gewaltsam weiter betätigen, 
wenn mehr als ein normaler Widerstand 
gespürt wird. Gefahr einer Produktbeschä-
digung!

Frei zugängliche Schnüre, Ketten u. ä, 
die zum Bedienen der Systeme dienen, 
können ein Strangulationsrisiko für Kinder 
darstellen und sind entsprechend sicher 
und außerhalb der Reichweite von Kindern 
zu befestigen. (siehe Abb. 2)
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Abb. 2:  Strangulationsrisiko für Kinder
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